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7.Goldporiger Röhrling;,Boletus auriporus 

Peck • Ein sohnner lhlz,der trotz seiner Kleinlieit 
auffällt.

Von den 82 Arten wären 42 eßbar und 7 
giftig.

B e r i c h t e
Die Führung unserer ersten pilzkundli- 

chen Wanderung nacb. den Ferien hatte in Verhin
derung des Herrn Studienrates Dr.Heinrich Loh
wag Herr Präparator Thomas Cernohorsky übernom
men. Der prächtige Spätsommertag und die starke 
Beteiligung unserer Mitglieder bewirkten,daß 
die Ausbeute eine ganz außergewöhnlich gute 
war.Die Wanderung führte von Unter-Pirkersdorf 
über den Geergenberg und die Rudclfshche naeh 
Deutschwald,woselbst die Pilze in Scheidis 
Gasthof auf zwei langen Tischen zur Schau ge
stellt werden konnten»Der sorgsamen Bezettelung 
hatte sich in dankenswerter Weise Herr j&r.Hans 
Steinbach unterzogen.

Tsohöpe.
Die in der Folge 9/1 o a^f ge zählten Wan

derungen wurden programmgemäß durchgefünrt und 
waren durchwegs gut besucht.Wir denken den Füh
rern der Wanderungen uni erhoffen astch im näch
sten Jahre treue Gefolgschaft.Da. Herr Präparator 
Cernohorsky anfangs November erkrankt war,lei
tete Herr Dr.Hans oteinbach in rmsuergültiger 
Weise die Wanderung und das schon traditionell 
gewordene Pilzessen in St^Andrä-Wördern.

Ludewig.
M i t t e i l u n g e n

Unser Pilzfreund^über dem großen Wasser” ,Herr 
Harald P,Edwards?der uns bei den PiIzaus Stel
lungen nie im Stiche ließ,gabt bekannt,daß er 
sein neu erworbenes Heim Vindobona getauft ha
be und er dort den von weit und breit kommen—
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den Gästen Wiener Genüsse darbiete: Gulasch, 
Wiener Schnitzel,Apfelstrudel;P©widltascher1, 
usw.fe die herrlichen Pilsgerichte fehlen 
noch• Die Zeitschrift “krieg ich immer hart 
her genommen, doch innen, ja innen, da bewahrt sie 
ihre Würde* „ .Sollte jemand einmal einer richti
gen Abwechslung punkto Per ien auf enthalt he dür
fen, dann ist “Vindobona11 die Losung, ein Heim 
fern vom Heim und von der Heimat,wo echte Wie
ner Herzen schlagen. . „ Allen lieben Bekannten 
ein Prosit und Pilzheil 1939!'*

Wir erwidern die Wünsche und geben Herrn 
Edwards neue Anschrift bekannt :i?Vindobona“ 
Holiday Home,31,Gcrge Read West,Vikt®ria.E.C.
(siehe Seife 48!).
R i c h t i g s t e l l u n g  . Auf Seite 126, 
letzte“ Zeile hat es statt eine Stunde“ zu 
h e i ß e n . eine Viertelstunde“.
Per B ü c h e r u m t a u s c h findet bis 
auf weiteres jeden 2.und 4 „Montag des betref
fenden Monats in der Zeit w n  18 - 19 Phr 
statt.Mitglieder,die schon längere Zeit Bü
cher entliehen haben,werden ersucht,diese bal
digst zurückzustellen,da nach einigen schon 
XJachfrage war.
Mitglieder unserer Gesellschaft müssen Arier 
sein.
M i t g l i e d s !  e i  t r a g  1 9 3 8 .  
Mitglieder, die den Beitrug Bor das Jahr 1938 
noch nicht geleistet haben,finden in diesem 
Heft eine Zahlkarte. 3-33 RM i 
Ä n d e r u n g e n  in der A n s c h r i f t  
mögen uns umgehend gemeldet werden.
Pie Helgen 1/2 und 3/4 werden wahrscheinlich 
gleichzeitig erscheinen.
-o-o—o-o—o-o-o—o—o—o— o—o—o-o-o— o—o—o—o-o—o—o— 
Eigentümer?Herausgeber und VerlegersÖsterrei
chische Mykologische Gesellschaft, Wien,3« ?Renn- 
weg 14. Eür die Schriftwaltung und die Ver
vielfältigung verantwortlichi Hans Fenzl,Wien- 
Purkersdorf ,Herrengasse 6.-P.Aa3.Vjr.1938:33o,
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